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5ubmtfftorts=2lrt3ciger.
©* wirb atimit ftoitfurreng eröffnet für ©rbauuug Don 11 fleitteren 2Bo£)n=

Käufern, glätte, SBaubefcfjrei&uug nub Slfforbbebtngungen tonnen bei ben Jperren
3. ß a n b i § u. (So. in O er Ii t o n eitigefeben werben. Oie Arbeiten werben
einzeln ober fammtpaft oergeben. Oie (Eingaben finb innert -4 Oageit an obige
fjirma eingufenben.

— §iir bie Lieferung üon eifernen 39etiftcIIen unb einer 5Xnga^l 23 e 11=

ft ü cf e in bie neue äßaifens unb älrmenanftalt wirb ptemit ftotifurretig eröffnet. —
Offerten finb biè 20. b§. bern ©cmeinbamt § e n a u einzureichen.

Sfticbcrugwil, ben 8. Mai 1886.
©emeinberatljsfanglei £ e it a u.

— Oie Maurers unb @teinbauer:9lrbeiten für ba§ jSßoftgcbäube in ßugern
werben biemit gur .ftonfurreng aufgetrieben. Sßläne, söoranfd&lag unb Söebingungen
finb im Sureau ber Stauleiluitfl, Salbe 640 g in Suserii, sur ©inficpt aufgelegt.
Uebernabmèoffcrten finb beut untergeiebneten ^Departement bis unb mit beut 28. Mai
nadptpin oerfiegelt unb mit ber Sluffcprift : „Angebot für Sßoftbaute ßugent" oer*
fepeu, franfo einzureichen.

23ern, 7. Mai 1886.
@ cb w e i g. Departement b e S 3 n u e r n

(Stbtbcilung SBauwefen).
— Oie @rb= unb Maurerarbeiten für ba§ neue ©djulbauS in âBottU&bofett

werben biemit sur öffentlichen flonfurrens auggefctirieben. — Ißläne unb Verträge
liegen bei ben älr$iteftett be* Staues, Herren ©ebrüber SReutlinger in Oberftrafe,
gur (Sinfid)t bor. Oie Offerten finb oerfcbloffen mit ber Sluffdjrift „Eingabe für
ben SdbulbauSbau 2Bolti*f)ofen" bi» fpäteften* ben 19. Mai an §errn @emeiubS=
präfibent Stfper eingufenben.

— Oie 23augenoffenfcbaft tu Sern beabfiebtigt eine Ölngaljl gefunber unb
billiger äBobnbäufer gu erfteUen. Oie Bauunternehmer ber @tabt Sern unb Um=

gebung werben baber eingclaben, Sinne ober @figgcn mit OebiS für ©iitgels unb
Ooppeiwobnbäufer bis läitgftens ©übe biefes Monats bem Unterzeichneten, welcher
audj nähere SluStunft ertbeilt, eingurcidjeu. — ©* werben neeb weitere Angebote
uoit Bauplänen, jeboeb unter 1 per Ouabratfufe, angenommen.

_
Mitglieder ber

©enoffeufepaft fönnen bie Statuten beim Scrwaltungsratbe unb 91id)tmitglieber in
ber Sud)bûnblung O. ^äfer in ber ©pitalgaffc in Sern à 50 ©t*. per ©tiief be=

gieben.
Sern, bat 10. ffiai 1886.. $cr präfibent bc8 SBerWaltutigisratbe« :

3. Müller, >ftotar, Marftg. 87.

— Saut Sefcbluß ber fatfeol. ßirdjgemcinbe 9èorfd)ad) uom 11. JJlpril l. 3«
foil bie Sfnrrfircbc bafclbft in» unb auswenbig reftaurirt

_
werben. Bewerber für

bie ©tciitl)aiicr=, Maurers, fylnfebncr= ober 3iwmcrarbcit, fowie OcforatiouSmalerei
tönueit glätte, Saubefdjrieb uttb sBcbiugungcn bei .çerrn SlrcfjiteEt ®atbegger in
St. ©allen einfepen unb hüben ihre Offerten gefdjloffeu unb mit ber Sluffc&rift
„ftirebeubauarbeit Oîorfdjadi" bis unb mit bem 22. Mai l. 3- <*n bett ^räfibcntcu
ber SUrdjcnuerwaltuug, Gerrit B. ilsiäbenfdjwiler in SWorfdjarf), eingufenben.

— Oic Sauarbeit n an ber neuguerriebtenben Capelle in Obermalös2Balbfird),
als Maurers unb StcinboucrsSlrbciten, gimmers uni, @cbreiner=2lrbcitcn, ©lafers
Slrbcit unb ®acf)bec£er=2Irbeii werben biemit su freier Stonturreng ausgetrieben.
Befähigte Sauuntcrnebmer werben ciitgclaben, Bläue unb Saitborfdjriften bei bem

Bräfibcntcu ber Saufommiffioit, ôerru ©cmeiuberatb Obürlemamt in ©bnat, eins

3ufebeit unb i^rc Uebernabm* Offerten bis fpäteftens ben 23. Mai 1886 am
gleidbcu Orte eingufenben.

— Oic ©rftclluitg eines neuen Berpufec* am 9tegierung*s©ebäubc, givra
3200 m-, wirb gur töonfurrcng auSgefcbrieben. Nähere SluSfuuft wirb auf bem
Surcpu beg UmeracUpuetcn ertbeilt. Offerten mit ber Slufjcbrift „SRegicruugäs
gcbäubesSSerpup" finb bis cinfcblicèlicb 15. Mai bem lantonalen Saubepartentent
ehtgureteben.

St. ©allen, ben 7. Mai 1886. Oer ÄantonSbaumeiftcr.
— ScbulbauSbau äßpl. Oic Steinbauers uitb Maurerarbeiten werben

biemit gur SluSfübruitg auSgefdjricbcn. 5ßläue unb )ßflid)tcubeftc finb aufgelegt:
oom 12. bis 11. Mai im Sauburcau gum „Schwanen" iit äBpl, bom 15.—17. Mai
beim bauleitenbcn 2lrcbitc£teu, &errn 21. ©rueblcrsSaumanit in St. ©allen.

Serfcbloffenc UcbcrttabmSofferten finb bis 20. Mai .'Qerrn präfibent 2Bilb
baftier einjurcirpen.

2Bpl, beu 7. Mat 1886. Oie S a u f o m m i f f i o n.

fragen
3«r Seantttiortung Doit Sactiüerftäuöigeu.

485. ÜBo^er bejieijt man Sic reinften unb biiligften Gfjentiïalien
ju pijrote^nifdien Swetfen? D. L.

486. SBer liefert praftije^e unb jotibe SJÎafc^inen jut Sereitung
»on „ßof)fäfen"? L. J.

487. 3Bol)er bejiept man Siicfel jum ÊinfiJjmelâen f J. G.
488. ift rotper SDbarmor, ft^marjer gelüpfter ©ranit unb

berfc^tebenfarbiger ©penit aul erfter §anb erpltlic^ J.
489. 2öer liefert SJIecpropre Bon 6ifen. ober Sintbtecp für

Stören? ($retâangabe per SJteter ermünji^t.) §olj ift bafür unpraï=
tifet), weit Bagjelbe immer „arbeitet", unb ©ifenrof)re finb ju ftptner.

490. 3n roeteper ©tabt ober gröpern Drtfcljaft märe für einen
tüdjtigen 3immermeifter fixere ©piftenä geboten, pauptjaiplicp auf
ïreppcnbau? Ober mo finbet foteper ©telle alè ïïuffetjer? SBeldjeS
ift ba§ befte iHuftrirte SBert für Simmernteifter E. D. in B.

491. 2ßer liefert S?autfcput ßuftbaUen mit einem ülnjat,
für ein Äautjcpufjcp[äncpd,en ober mo finb folepe §u bejiepen?-

K. G. in A.
492. SBie läßt fiep potirteë fRupPaunipoIâ, ba§ ju pell gebebt

'f. buntter potiren, opne bie tpotitur meg^unepmen unb nacpaubeijen,
melcper Snfap )oü ber fpotitur 3u biefem SmecJe beigemifipt merben.

E. B. in H.

2lntiüortert.
Stuf grage 280: „SBelcpeS ift baë befte Härtemittel für ©uß«

unb ©epmiebeetjen "(mit SluSjcpluß be§ ©injapc§) unb .mo bejiept
man folcpe§ al§ fertige® gabrifat?" — SBeitben ©ie fiep an Herrn
St. Sutj.fRenggii, (JiBüingenienr in Sujern.

Stuf grage 477: „358ie merben ®uß= unb ©ijengegenftänbe folib
BerfilPert, refp. bronjirt?" SJÎan ftreiept folepe mit Sletmeiß, fein ge«
rieben mit SDtiption aufgelöst, an unb roenn ber Slnftriep faft troeïen

ift, mirb mit einem H^arpinfel ©itberbronje aufgetragen, jo Biel als
notpmenbig ift ; fie pält fiep gut. W.-B. in L.

Stuf grage 479. ©etpeerte ®acppappe liefert bie girma 207. fi n o <p

in OlomanSporn; biejetbe liefert auep H"'3C"U6"^ Sepmtebepeep,
$peer ic.

Stuf grage 483. ßafjen ©te fiep Bon ber SSerlagSbueppanblung
S3, g. SSoigt in SBeimar ein S3erjeicpniß über Scptoffercibueper fenben;
©ie merben bann teiipt au§ beut SSnpattSBerjei^niffe bas für ©ie
tpafjenbfte perauSfinben.

W Ter tWinrh. "W
(fRegiftrtrgebitpv 20 (£tS. per Auftrag, in 2)farf'en beijufegen.)

Ote auf bie 2lngebote unb ©efuebe bei ber ©çpebitioit b. Sl. einlaufenben
Offertenbriefe werben ben Stngcbots unb ©efucbftetlern fofort bireft übermittelt uub
eS finb Sefctere erfud)t, biefelbett in iebem ^Çatte gu beantworten, alfo auch bann,
wenn g. S. bie angebotenen Objefte fdjon oerfauft finb, bamit 3«ber weife,
woran er ift.

<& c f it d) t :
147) ©ine Üleinc Ourbine, wenn îdjon nid)t neu, gur Setreibung eines Sutter=

faffeS; 400 ßiter Maffer per Minute, ©efäll 6 Meter.
148) ©ine 'acpmiebeplatte, oon 3- Steiner, Scfimieb in Sjeniflfofen

(Solotburn).
21 u g c b o t :

87) ©ine üßartie Merceriewaaren, billig. G. H. in G.
88) ©in Sißiarb, Slntauf 3'^- 1100, gum Serfauf 500, bei Scrliat, 2Bi)l.

2irbett5nad)ivct5=$ifte.
Sioje 20 Stë. per 3dle-

Offene Stellen
fite: bei föteifter:

1 Möbclfcbreiuer (mit ^eifeoergiitung) : 3veiwann, Schreiner, 5ßontrefina
(©ugabin).

1 tiictjtiflcr (Staferflepiitfe: @. Scßetlitig, ©tafermftr., ®aoo8=S|Jlap.
1 Möbelfcbreiner: 23. Stern, ßaufett, Serner=3urö.
1 .©oIjar6citer auf Dbftmiipleu: H. Sßeter, SRubolfftetten.

i8crtd)ttfi«ug.
ntup bie iBejetcpnung
©tupf' tragen.

3)ie SJiuftergeictnning in legtet Jir.
„!Burcau=$tul)l" anftatt „9îaud)=

Sie 3) i reft ion.

Topfjettbrcitcv Crêpe de Chine (garantirt reine fffioHc)
à Jr. 1. 20 Sti. per ©lie ober ffr. 1. 95 GtS. per 9Ketcv per»
fenben in einjetnen âJïctern, Stoben, foiuic in ganzen ©tiiefen
portofrei iu'â ^anê Cettinger & @o., ©cittralpof, ^nrtcf,.

B. S. iDtnfter-ÄoKcftionen beveitmiüigft itttb neuefte SRobe-
bitber gratig.

Für Hufschmiede.
Unterzeichneter offerirt und

liefert unter Nachnahme 5 kg

Hufnägel
Von bester Qualität Eisen ver-
fertigt, à Fr. 1. 10 Cts.,

Beschlägiiägel
mit versenkten oder unver-
senkten Köpfen à Fr. 1. —

Bei grösseren Aufträgen be-
deutender Rabatt.

Zugleich bringe mein bestens
assortirtes Lager von

geschmiedeten Baunägeln
und Schuhnägeln

in gefällige Erinnerung.
Es empfiehlt sich bestens

Ant. Sehraner, Nägelhandlung
550) Sulz (Frickthal).

Ein jüngerer tüchtiger
Möbelschreiner,

welcher auch auf polirte Möbel
arbeiten kann, findet dauernde
Arbeit bei

15. Kern, Möbelschreiner
548) Laufen (Berner-Jura).

Xu verkaufen,
Einige Dutzend

Chaiselongues
bei W. Rössiger, Schreiner in
C h u r.

Zum Flechten
aller Art Rohrsitze

und -Sessel empfiehlt sich
X. Schinid, mech. Schreinerei
546) Neuheim bei Zug.

Arbeiter-Gesuch.
Ein geübter Holzarbeiter

auf Obstmühlen u. Pressen
findet dauernde Beschäftigung
bei K. Peter, Rudolfstetten.

Für Handwerker
jetler Itranelie
üec/mwW0F# - Fo / •m »zfare

nach jeder beliebigen Grösse
und Eintheilung, Bac/t/iaJ-
funr/s&äe/irr, Fre>.s-Om-
rawfe, CoarerAs mit Firmen-
druck liefert auf gutem Papier
zu äusserst billigen Preisen

Die BucMruckerei J. Kuhn
Et u eh*. Kt. St. Gallen.

A
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^ubmissions-Anzeiger.
Cs wird anmir Konkurrenz eröffnet für Erbauung von 11 kleineren Wohn-

Häusern. Pläne, Baubeschreibung und Akkordbedingungen können bei den Herren
I. H. La n dis u. Co. in O e rli k on eingesehen werden. Die Arbeiten werden
einzeln oder sammlhaft vergeben. Die Eingaben sind innert 4 Tagen an obige
Firma einzusenden.

— Für die Lieferung von eisernen Bettstellen und einer Anzahl Bett-
stü ck e in die neue Waisen- und Armenanstalt wird hiemit Konkurrenz eröffnet. —
Offerten sind bis 20. ds. dem Gemeindamt H e n a u einzureichen.

Niedcruzwil, den 8. Mai 1836.
Gemeiuderathskanzlei H e n a u.

— Die Maurer- und Steinhauer-Arbeiten für das jPostgebäude in Luzern
werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Voranschlag und Bedingungen
sind im Bureau der BauleiMttg, Halde ktllx in Luzern. zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind dem unterzeichneten Departement bis und mit dem 23. Mai
nächsthin versiegelt und mir der Aufschrist: „Angebot für Postbaute Luzern" ver-
sehen, franko einzureichen.

Bern, 7. Mai 1886.
Schweiz. Departement d e S Innern

(Abtheilung Bauwesen).
— Die Erd- und Maurerarbeiten für das neue Schulhaus in Wollishofen

werden hiemit zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben. — Pläne und Verträge
liegen bei den Architekten des Baues, Herren Gebrüder Reullinger in Oberstraß,
zur Einsicht vor. Die Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe für
den Schulhansbau Wollishofen" bis spätestens den 10. Mai an Herrn Gemeinds-
Präsident Asper einzusenden.

— Die Baugenossenschaft in Bern beabsichtigt eine Anzahl gesunder und
billiger Wohnhäuser zu erstellen. Die Bauunternehmer der Stadt Bern und Um-
gebung werden daher eingeladen, Pläne oder Skizzen mit Devis für Einzel- und
Doppclwohnhänser bis längstens Ende dieses Monats dem Unterzeichneten, welcher
auch nähere Auskunft ertheilt, einzureichen. — Es werden ncch weitere Angebote
von Bauplätzen, jedoch unter Fr. 1 per Quadratfuß, angenonunen. Mitglieder der
Genossenschaft können die Statuten beim VcrwaltungSrathc und Nichtmitgliàr in
der Buchhandlung O. Käser in der Spitalgasse in Bern à 50 Cts. per Stück be-

Ber», den 10. Mai 1WK., Der Präsident des Verwaltungsrathes:
F. Müller, Notar, Marktg. 37.

— Laut Beschluß der kathol. Kirchgemciudc Rorschach vom 11. April l. I.
soll die Pfarrkirche dasclbü in- und auswendig restaurirt werden. Bewerber für
die Slcinhaner-, Maurer-, Flaschner- oder Zimmerarbeit, sowie Dekorationsmalerei
können Pläne, Baubeschrieb und Bedingungen bei Herr» Architekt Hardcgger in
St. Gallen einschen und haben ihre Offerlen geschlossen und mit der Aufschrift
„Kirchenbauarbeir Rorschach" bis und mit dem 22. Mai l. I. an den Präsidenten
der Kirchcnverwaltung, Herrn V. Wädenschwiler in Rorschach, einzusenden.

— Die Bauarbeir n an der neuzuerrichtenden Kapelle in Oberwald-Waldkirch,
als Maurer- und Stcinhauer-Arbciten, Zimmer- und Schreiner-Arbeiten, Glaser-
Arbcit und Dachdccker-Arbeii wcrdcn hicmit zu freier .Konkurrenz ausgeschrieben.
Befähigte Bauunternehmer werden eingeladen, Pläne und Bauvorschriften bei dem
Präsidenten der Baukommission, Herrn Gemeinderalh Tyürlemann in Ebnat, ein-
zusehen und ihre Uebernahms - Offerten bis spätestens den 23. Mai 1886 am
gleichen Orte einzusenden.

— Die Erstellung eines neuen Verputzes am Regierungs-Gebüude, zirka
3200 m-, wird zur Konkurrenz ausgeschrieben. Nähere Auskunft wird auf dem
Bureau des Unterzeichneten ertheilt. Offerten mit der Aufschrift „Regicrungs-
gcbäude-Verputz" sind bis einschließlich 15. Mai dem kantonalen Baudepartement
einzureichen.

St. Gallen, den 7. Mai 1886. Der Kantonsbaumeister.
— Schul Hausbau Wyl. Die Steinhauer- und Maurerarbeiten werden

hiemit zur Ausführung ausgeschrieben. Pläne und Pflichlcnhefte sind aufgelegt:
vom 12. bis 14. Mai im Baubureau zum „Schwanen" in Wyl, vom 15.—17. Mai
beim bauleitenden Architekten, Herrn A. Gruebler-Baumann in St. Gallen.

Verschlossene Uebernahmsofferten sind bis 20. Mai Herrn Präsident Wild
dahicr cinzurrichcn.

Wyl, den 7. Mm 1886. Die B a u t o m m i s s i o n.

Fragen
zur Beantwortung von Sachverständigen

485. Woher bezieht man die reinsten und billigsten Chemikalien
zu pyrotechnischen Zwecken? v. It.

486. Wer liefert praktische und solide Maschinen zur Bereitung
von „Lohkäsen"? I-. I.

487. Woher bezieht man Nickel zum Einschmelzen .1. (I.
488. Wo ist rother Marmor, schwarzer getüpster Granit und

verschiedenfarbiger Syenit aus erster Hand erhältlich? 4.
489. Wer liefert Blechrohre von Eisen- oder Zinkblech für

Stören? (Preisangabe per Meter erwünscht.) Holz ist dafür unprak-
tisch, weil dasselbe immer „arbeitet", und Eisenrohre sind zu schwer.

499. In welcher Stadt oder größern Ortschaft wäre für einen
tüchtigen Zimmermeister sichere Existenz geboten, hauptsächlich auf
Treppcnbau? Oder wo findet solcher Stelle als Aufseher? Welches
ist das beste illustrirte Werk für Zimmermeister? X. O. in lZ.

491. Wer liefert Kautschuk-Luftballen mit einem Ansatz
illr ein Kautjchukfchläuchchen oder wo sind solche zu beziehen?'

X. <1. in
492. Wie läßt sich polirtes Nußbaumholz, das zu hell gebeizt

tst, dunkler Poliren, ohne die Politur wegzunehmen und nachzubeizen,
welcher Zusatz soll der Politur zu diesem Zwecke beigemischt werden.

X, L. in L.

Antworten.
Aus Frage 289- „Welches ist das beste Härtemittel für Guß-

und Schmiedeeisen "(mit Ausschluß des Einsatzes) und wo bezieht
man solches als fertiges Fabrikat?" — Wenden Sie sich an Herrn
A. Lutz-Renggli, Civilingenieur in Luzern.

Auf Frage 477- „Wie werden Guß- und Eisengegenstände solid
versilbert, resp, bronzirt?" Man streicht solche mit Bleiweiß, fein ge-
rieben mit Mixtion aufgelöst, an und wenn der Anstrich fast trocken

ist, wird mit einem Haarpinsel Silberbronze aufgetragen, so viel als
nothwendig ist; sie hält sich gut. IV.-L. in tt.

Auf Frage 479. Getheerte Dachpappe liesert die Firma M. K noch
in Romanshorn; dieselbe liefert auch Holzcement, Schmiedepech,
Theer :c.

Auf Frage 486. Lassen Sie sich von der Verlagsbuchhandlung
B. F. Voigt in Weimar ein Verzeichniß über Schlossereibücher senden;
Sie werden dann leicht aus dem Inhaltsverzeichnisse das für Sie
Passendste herausfinden.

jM- Der Markt. "AS
(Registrirgebühr 20 Cts. per Auftrag, in Marken beizulegen.)

Die auf die Angebote und Gesuche bei der Expedition d. Bl. einlaufenden
Offertenbriefe werden den Angebot- und Gesuchstellern sofort direkt übermittelt und
es sind Letztere ersucht, dieselben in jedem Falle zu beantworten, also auch dann,
wenn z. B. die angebotenen Objekte schon verkauft sind, damit Jeder weiß,
woran -r ist.

Gesucht:
147) Eine kleine Turbine, wenn schon nicht neu, zur Betreibung eines Butter-

fasses; 400 Liter Wasser per Minute, Gefäll 6 Meter.
14S> Eine 'schmiedeplatte, von I. Steiner, Schmied in He s si g ko sen

(Solothurn).

Angebot:
87) Eine Partie Merceriewaaren, billig. <4. H. in (4.
88) Ein Billiard, Ankauf Fr. 1100, zum Verkauf Fr. 500, bei Berliat, Wyl.

Arbeitsnachweis-Liste.
Taxe 2V Cts. per Zeile.

Offene Stellen
für: bei Meister:

1 Möbclschreiuer (mit Reisevergütung) : Freimann, Schreiner, Pontresina
(Engadin).

1 tüchtiger Glasergchülfc: S. Schelling, Glasermstr., Davos-Plai;.
1 Möbelfchreiner: B. Kern, Laufen, Berner-Jura.
1 Holzarbeiter auf Obstninhlen: K. Peter, Rudolfstetten.

Berichtigung.
muß die Bezeichnung
Stuhl" tragen.

Die Musterzeichuung in letzter Nr.
„Bureau-Stuhl" anstatt „Rauch-

Die Direktion.

Doppeltbreiter ttrèpe âs ttliinv (garantirt reine Wolle)
à Fr. 1. 20 Cts. per Elle oder Fr. 1. 95 Cts. per Meter ver-
senden in einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen Stücken
portofrei in's Hans Oettingcr H Co., Centralhof, Zürich.

tt. 8. Muster-Kollektionen bereitwilligst nnd neueste Mode-
bilder gratis.

Ilnterseiebnetsr oüerirt unck

liefert unter Xaebuabms 5 lex

II i«
Van bester Qualität Xisen vsr-
fertigt, à ?r. 1. l0 Ots.,

mit versenkten acker nnvsr-
senkten Xöpken à Xr. 1. —

Lei grösseren àiktrâKSn be-
ckeatencker Rabatt.

Auß'Isieü bringe mein bestens
assortirtes loader von

gesvbmiecieten Launägeln
unci Svinàâgeln

in SskälliAs iZrinnerunK.
Ls smxüsbit sieb bestens

Int, Lebraner, Xä^elkancklunA
550) Luls (Lriektbal).

Nu znnKersr tüebtiKer
IVllibkIsàkinei',

rvsieber anek ank polirts ölöbsl
arbeiten baun, linckst ckausrnàe
Irbsit bei

1î. Kar», Zlöbslsebrsiner
548) Lauten (ösrnsr-Inra).

A» t«i>.
LinÎKS Dut/enck

0liai8klonguk8
bei IV. Riissixer, Lebreinsr in
0 b n r.

Xiim Lie obre»
aller Irt Xolirsit^e

null -Lessei empüsblt sieb
X. Lebinick, ineeb. Lebrsinerei
546) blsubkim bei 6ng.

/Ebkiter-Kk8ULli.
Lin geübter Holzarbeiter

auf Ubstniiiblen n. Liessen
üncket ckausrncke LssobaktiAUNA
bei X. l'eter, Xuckottstvtteu

M àààr
-/->,< »,

naeb zscker beliebigen ttrösss
und XintbsilnuA, /I»z-

V« mit Lirmsn-
cki uek liefert auf Kutsm Lapie,
^n äusserst billigen ttrsissu

M Kàààki 1. Là
îîkuvl,!,, Xt. Lt. galten.
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